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Hallo liebe Osthallenfans,

endlich kann wieder Osthallenfeeling genossen werden. 
Das gewonnene Pokalspiel gegen das Bundesligateam aus Crailsheim 
machte schon einmal Lust auf mehr. Schade, dass es in Hagen nicht 
zum Sieg reichte! Sicherlich möglich, aber vielleicht hat der gerade 
überwundene Magen-Darm-Virus bei einigen Profis am Ende des 
knappen Spieles doch Nachwirkungen gezeigt …

Jetzt heißt es aber volle Konzentration auf das wichtige Heimspiel gegen 
die EPG Baskets aus Koblenz. Nach dem Sieg in Bremerhaven gab es 
für die Mannen unseres ehemaligen Spielers „Pat“ Elzie beim zweiten 
Auswärtsspielspiel in Bayreuth eine deftige Niederlage. 
Er kennt allerdings die „Osthölle“ aus eigener Erfahrung und wird seine 
Spieler entsprechend darauf einstellen. 

Wenn die Defense wie gegen Crailsheim ein 
Bollwerk ist, unser ausgeglichener Kader gut 
scort und solide verteidigt, sehe ich unser Team 
als leichten Favoriten. 

Ich ho�e, alle Spieler sind wieder gesund und 
das Pokalspiel in Chemnitz wurde körperlich 
gut verkraftet.

Wir sehen uns in der Osthalle,

Euer Hans Heß

Die Partie des 3. Spieltags wird live und on 
demand auf Sportdeutschland.tv gestreamt.

Tip-O�: Mi. 18.10.2023 20.00 Uhr
Hans Heß (74) absolvierte 27 

Länderspiele. Mit dem MTV 1846 

Gießen wurde er zweimal Deutscher 

Meister und dreimal Pokalsieger. 

Als Trainer (1984 bis 1987) führte er 

den Club zusammen mit Günther 

Lindenstruth 1987 ins Playo�-

Halbfinale und ins DBB-Pokalfinale.

LET‘S GO, GIESSEN!

Ihre / Eure
JobStairs GIESSEN 46ers
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P Größe Geb. Nat. Spielerpatenschaft

Lamar Norman Jr.

Duane Wilson

Till Heyne

Christopher Herget

Stefan Fundić

Robin Benzing

Jonathan Maier

Luis Elias Figge

Luca Finn Kahl

Dejan Kovačević

Roland Nyama

Šimon Krajčovič

Branislav Ignjatovic

Nikola Stanic

JobStairs GIESSEN 46ers

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
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P Größe Geb. Nat.

EPG Baskets Koblenz

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

1   Gabriel de Oliviera     PF, C  206 cm  1998  GER

3   Leo Sa�er        C   212 cm  2000  GER

5   Tevin Schnabel       SG   191 cm  2003  GER

7   Maurice Pluskota     PF, C  208 cm  1992  GER

8   Delante Jones      G   196 cm  1995  USA

9   Dominique Johnson     SF   194 cm  1992  GER

11   Moritz Hübner      SF   200 cm  1997  GER

12   Niclas Sperber      PF   203 cm  1996  GER

14   Dami Ade-Eri       SG   198 cm  2002  GER

21   Moses Pölking       C   206 cm  1997  GER

23   AJ Plitzuweit       PG   188 cm  1999  USA

30   Leon Friederici      SG   190 cm  1995  GER 

33   Trey Hall        PG   193 cm  1995  USA 

35   Rytis Pipiras       PF   203 cm  1995  LTU 

47   Marvin Heckel      PG   190 cm  1997  GER 

HC  Patrick Elzie                 GER

AC  Yasin Turan                 GER

AC  David Martinez-Morant              ESP

AC  Danny Rodriguez               GER
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barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 

Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 

alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for

Basketball

ANZEIGE

https://www.barmer.de/


Am Samstag, beim Pokal-Aus in Chem-
nitz, „da waren wir das klar schlechte-
re Team“, befand Luis Figge. Vier Tage 
später aber wollen sie zeigen, was in 
ihnen steckt. Zum zweiten Mal in die-
ser noch jungen Saison, zum zweiten 
Mal zu Hause, zum ersten Mal aber in 
einem Ligaspiel vor eigenem Publikum.  

Wenn an diesem Mittwoch (20 Uhr) die 
EPG Baskets Koblenz ihre Visitenkarte 
in der Osthalle abgeben, dann kann das 
Motto für die JobStairs GIESSEN 46ers 
nur heißen: verlieren verboten! Denn 
der Auftakt in die Spielzeit 2023/24 der 
BARMER 2. Basketball Bundesliga ProA 
ist hart, knüppelhart sogar. „Wenn wir aus 
den ersten sechs Spielen mit 8:4-Punk-
ten rauskommen, dann wäre ich super 
zufrieden“, hatte Coach „Frenki“ Ignjato-
vic schon vor dem Premieren-Sprungball 
darauf hingewiesen, dass die neue Run-
de im stärksten Unterhaus ever für den 
letztjährigen Playo�-Halbfinalisten kein 
Zuckerschlecken werden wird. 

Das Auftakt-78:77 bei den PS Karlsruhe 
LIONS und das unnötige, weil früh ver-
schlafene 85:86 bei Phoenix Hagen ha-
ben den Worten des Cheftrainers Nach-
druck verliehen. „Für uns gilt es nun, an 
die 79:73-Pokalsensation vor zweiein-
halb Wochen gegen den Bundesligisten 
Crailsheim anzuknüpfen“, fordert der 
Serbe von seinen Mannen nicht nur die 
Leidenschaft in der Defense und die Klar-
heit in den O�ensiv-Aktionen wie gegen 
die Merlins, sondern vor allem das Ab-
stellen von Unzulänglichkeiten wie einer 

Der „untypische Aufsteiger“ kommt
Nach dem 64:89 heißt es für die JobStairs GIESSEN 46ers: 

Mund abputzen und nach vorne schauen

enormen Foulbelastung und einer hohen 
Anzahl an Ballverlusten, die kein Team 
verkraften kann.

„Ich will eine Reaktion sehen“, denkt 
Ignjatovic vor allem an den zuletzt etwas 
abgetauchten Ex-Nationalspieler Robin 
Benzing sowie an Roland Nyama und 
Dejan Kovacevic, auf deren Leistungs-
explosion der 57-Jährige noch wartet. 
Auch Stefan Fundic bekam zuletzt bei 
den NINERS im ehemaligen Karl-Marx-
Stadt seine Grenzen unter den Brettern 
aufgezeigt, „er wird gegen Koblenz mehr 
zeigen wollen als seine 13 Punkte und 
vier Rebounds von Chemnitz.“
Wo sich Regisseur Simon Krajcovic als 
das Sorgenkind des Trainers entpupp-
te. Schon nach 37 Sekunden hatte sich 
der Slowake sein zweites Foul erlaubt, 
so dass ihn Branislav Ignjatovic früh auf 
die Bank beorderte. Insgesamt stand der 
Playmaker nur magere 16 Minuten auf 
dem Parkett der Messe Chemnitz, was 
seinen Coach grantig machte: „Er hat uns 
einen Bärendienst erwiesen, er hat aber 
eingesehen, dass er künftig viel cleverer 
agieren muss.“

Am besten gleich gegen die EPG Baskets 
Koblenz, die Ignjatovic als „untypischen 
Aufsteiger“ bezeichnet. „Untypisch“, weil 
sich die Truppe vom Deutschen Eck im 
Sommer spektakulär verstärkte und von 
vielen deshalb als klarer Playo�-Teil-
nehmer angesehen wird. Doch Trainer 
Pat Elzie wiegelt ob der Verletztenliste 
seines Teams ab: „Für uns zählt nur der 
Klassenerhalt“, stapelt der 62-Jährige, 
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der einst zwischen 1984 und 1989 an der 
Seite von Henning Harnisch und Mike 
Koch 94 Bundesligaspiele für den MTV 
1846 Gießen bestritt, tief. 

Mit dem aus Karlsruhe gekommenen 
ehemaligen 46ers-Akteur Maurice Plus-
kota (Handgelenks-OP), Leon Friederici 
(Schulter-OP), Dominique Johnson (Fuß-
OP) und Marvin Heckel fehlen Elzie, der 
Koblenz seit gut einem Jahr betreut und 
gleich in seinem ersten Jahr zum ProB-
Titel führte, vier seiner fünf Starter.

Doch auch ohne dieses Quartett schickt 
der nach seiner Gießener Zeit noch fünf 
Jahre für den TV Lich aktive EPG-Chef-
trainer eine Mannschaft aufs Osthallen-
Parkett, die sich sehen lassen kann. Mit 
Gabriel de Oliveira kam ein Big Man aus 
Leverkusen, der beim 95:86-Saisonstart 
in Bremerhaven gleich einmal 30 Punk-
te auflegte. Die US-Boys Delante Jones 
(Tigers Tübingen), Robert Hall (Helsinki 
Seagulls) und AJ Plitzuweit (Augustana 
University), der Kanadier Marcus Ander-
son (Scarborough Shooting Stars) so-
wie der aus Brüssel verpflichtete Litauer 
Rytis Pipiras gehören zum oberen Re-
gal der ProA und werden ergänzt durch 
eine junge deutsche Garde um Niclas 
Sperber, Moritz Hübner, Oluwadamilola 
Ade-Eri und Moses Pölking, der zur kra-
chenden 72:97-Niederlage bei Bundesli-
ga-Absteiger BBC Bayreuth immerhin 19 
Punkte beisteuerte.

Der Heimauftakt zur Saison 2023/24 wird 
also knackig für die JobStairs GIESSEN 
46ers, die laut „Frenki“ Ignjatovic „befreit 
aufspielen“ und sich „nicht verstecken“ 
wollen. Müssen sie auch nicht. Denn in 
der Osthalle zu bestehen, ist schwer. Wo-
von Bundesligist HAKRO Merlins Crails-
heim ein Lied singen kann.

Koblenz-Trainer Pat Elzie über die 46ers:
Zunächst einmal möchte ich sagen, dass 
ich mich riesig freue, in die stimmungs-
volle Osthalle zurückkehren zu dürfen. 
Hier begann meine Profikarriere, hier 
habe ich viele tolle und erfolgreiche 
Jahre verbracht. Gießen hat eine starke 
Mannschaft und mit „Frenki“ Ignjatovic 
einen der besten Trainer Deutschlands. 
Das Team ist sehr routiniert und verfügt 
mit Robin Benzing, Stefan Fundic, Ro-
land Nyama oder Luis Figge auch über 
sehr erfahrene Akteure in seinen Reihen. 
In jedem Fall sind die 46ers ein klarer 
Playo�-Kandidat in der allerdings stärks-
ten ProA aller Zeiten, in denen am Ende 
auch Nürnberg, Trier oder Jena ein ge-
wichtiges Wörtchen bei der Titelvergabe 
mitreden werden.

Vorbericht Koblenz

http://lukaslai.de/


Mund abputzen und nach vorne schau-
en, denn „nur der Mittwoch zählt“, 
wie Luis Figge unmittelbar nach der 
Schlusssirene befand. 96 Stunden vor 
dem Saisonstart vor eigenem Publikum 
gegen die EPG Baskets Koblenz (Mitt-
woch, 20 Uhr) schieden die JobStairs 
GIESSEN 46ers am Samstagabend als 
letzter verbliebener Zweitligist aus dem 
BBL-Pokal aus.  

64:89 (30:49) hieß es am Ende bei den 
NINERS Chemnitz, die den Schützlingen 
von Trainer Branislav Ignjatovic scho-
nungslos die Grenzen aufzeigten. Oder 
wie es der Trainerfuchs später unver-
blümt formulierte: „Wenn ein guter Erstli-
gist auf einen guten ProA-Vertreter tri�t, 
so ist das dennoch ein Klassenunter-
schied.“ Was der 57-Jährige tre�end for-
mulierte, denn die Sachsen nutzten jede 
noch so kleine Schwäche der Lahnstäd-
ter aus. Sie zeigten sich abgezockter 
und tre�sicherer, vor allem aber ließen 
sie unter dem eigenen Brett wenig zu 
und zwangen Gießen immer wieder zu 
schweren Würfen.

„Das war eine bittere Erfahrung für uns. 
Wir sind von einer physisch sehr präsen-
ten Mannschaft richtig verprügelt wor-
den“, analysierte 46ers-Center Jonathan 
Maier. Sein Nebenmann Dejan Kovacevic 
sprach davon, dass „wir aus dieser Par-
tie schnellstens unsere Schlüsse ziehen 
müssen und noch viel lernen können.“ 
Und Luis Figge stellte klar: „Wir waren 
ganz klar das schlechtere Team, das viel 
zu oft den Ball weggeworfen hat.“
Recht hatte der 26-Jährige, der selbst 

Pokal-Aus in Chemnitz
Nach dem 64:89 heißt es für die JobStairs GIESSEN 46ers: 

Mund abputzen und nach vorne schauen

zwischen 2019 und 2021 im ehemaligen 
Karl-Marx-Stadt aktiv war und zu jenem 
Team gehörte, das der argentinische 
Coach Rodrigo Pastore, der bei den NI-
NERS in seiner achten Saison aktiv ist, 
in der vorzeitig abgebrochenen Corona-
Saison ins Oberhaus führte. Schon nach 
acht Minuten hatten die Gäste acht Ball-
verluste produziert. Zur Halbzeit waren 
es 14, also „eine Zahl, mit der ein Trai-
ner am Ende eines Matches unzufrieden 
wäre“, wie es der aus Lich stammende 
Dyn-Kommentator Stefan Koch den Mit-
telhessen schonungslos ins Gebetbuch 
schrieb.

Dass Gießen schließlich nach 40 Minu-
ten 24 Turnovers produziert hatte, erin-
nerte ein wenig an das 66:88 im dritten 
Playo�-Halbfinale Ende Mai gegen RAS-
TA Vechta, nicht aber an den gelunge-
nen Pokalauftakt beim 79:73 gegen die 
HAKRO Merlins Crailsheim, als die 46ers 
als erster Zweitligist nach 15-jähriger 
Abstinenz wieder ins Pokal-Achtelfinale 
einzogen und nur 13 Ballverluste zu be-
klagen hatten.

Chemnitz, noch nicht mit dem erst am 
Freitag für den verletzten ehemali-
gen Gießener Dominic Lockhart nach-
verpflichteten Kenianer Tylor Ongwae, 
machte von Beginn an Druck und profi-
tierte auch davon, dass sich Gäste-Re-
gisseur Simon Krajcovic schon nach 37 
Sekunden zwei Fouls geleistet hatte und 
früh auf die Bank musste. Was „Frenki“ 
Ignjatovic wenig schmeckte: „Zum zwei-
ten Mal hat er uns einen Bärendienst er-
wiesen. Darüber wird zu reden sein.“
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News

Chemnitz: Gregori, Uguak (8), Garrett (6), van Beck (11), Richter (4), Lansdowne (2), 
Kajami-Keane (24), Bailey (14), Koppke, Yebo (20).

Gießen: Norman Jr. (3), Wilson (15), Fundic (13), Benzing (8), Maier (2), Figge (4), Kahl 
(7), Kovacevic (2), Nyama (5), Krajcovic (5).

Zuschauer: 3471

Zuversicht: 15 Punkte von Duane Wilson

Zugri�: 7 Rebounds von Luis Figge

Zuarbeit: 3 Assists von Simon Krajcovic

Ebenso wie über die acht Punkte von 
Robin Benzing, die der ehemalige Natio-
nalmannschaftskapitän bis zum 8:12 auf-
gelegt hatte, ehe er in der Versenkung 
verschwand. Da auch Stefan Fundic in 
Halbzeit eins nicht stattfand, Dejan Ko-
vacevic innerhalb von nur einer Minute 
dreimal den Ball vertändelte, Roland Nya-
ma vom starken Kevin Yebo spektakulär 
abgeräumt wurde, Duane Wilson bei ei-
nem leichten Korbleger und auch an der 
Freiwurflinie gleich doppelt patzte und 
auch der früh ins Gefecht geworfene La-
mar Norman Jr. Angst hatte, abzuziehen, 
war die Partie bereits zur Halbzeit beim 
30:49 aus Gießener Sicht entschieden.

„Am Ende konnten wir froh sein, bei der 
Niederlage unter 30 Punkten geblieben 
zu sein“, wollte Ignjatovic „nur das Posi-
tive aus diesem Match“ mit auf die lange 

Heimreise nehmen. Nämlich dass sich 
seine Jungs beim 48:58 durch einen 
Dreier von Lamar Norman Jr. bis auf zehn 
herangearbeitet hatten, dass sie nie auf-
gaben, dass auch die Nicht-Starter viel 
Spielpraxis bekamen, dass 14 o�ensive 
Rebounds aller Ehren wert waren und 
dass Luis Figge, nicht eben ein Big Man 
unter den Körben, mit sieben eingesam-
melten Abprallern Präsenz an alter Wir-
kungsstätte zeigte.

„Die Niederlage war zwar deutlich, sie 
hat unserem Selbstvertrauen aber nicht 
geschadet“, richtete der Blondschopf in-
direkt gleich mal eine Grußadresse an 
den kommenden Gegner EPG Baskets 
Koblenz. Gegen den sich die 46ers am 
Mittwoch an Spieltag drei der BARMER 
2. Basketball Bundesliga ProA von einer 
ganz anderen Seite präsentieren wollen.

5 gute 46ers-Zutaten



„Frenki“ Ignjatovic, der Cheftrainer der 
JobStairs GIESSEN 46ers, verbringt 
jeden Tag rund zweieinhalb Stunden 
im Auto. Von seinem Wohnort Ober-
Ramstadt südöstlich von Darmstadt 
bis in die Sporthalle Ost oder bis ins 
Rivers-Trainingszentrum sind es rund 110 
Kilometer – einfache Strecke, versteht 
sich.

Für die Firma ROTH ENERGIE, die unlängst 
ihr Engagement beim heimischen 
Basketball-Zweitligisten nicht nur um 
zwei Jahre verlängert, sondern es sogar 
noch ausgebaut hat, war es deshalb keine 
Frage, die Trainer-Patenschaft für den 
sympathischen Serben zu übernehmen. 
„Weil er über eine große sportliche 
und soziale Kompetenz verfügt“, wie 
Geschäftsführerin Christiane Roth 
unlängst wissen ließ.

Ignjatovic, der einen Volvo C60 des 
46ers-Partners und langjährigen 
Gesellschafters Noble Cars fährt, befüllt 
seinen Dienstwagen deshalb mit Diesel-
Kraftsto� aus einer der zahlreichen 
mittelhessischen ROTH-Tankstellen. 
Zurzeit noch mit sogenanntem „Blue 
Diesel“, der gegenüber herkömmlichem 
Diesel rund 23 Prozent weniger an CO2 
ausstößt. Ab April kommenden Jahres 
dann aber mit „HVO 100 Diesel“, einem 
regenerativen Kraftsto�, der aus Rest- 
und Abfallsto�en hergestellt wird und 
deshalb bis zu 90 Prozent CO2-Neutral 
ist.

Diesen wollte der Gießener 
Energiehändler bereits seit April an 

Bald noch klimafreundlicher
Mit seinem Volvo C60 wird 46ers-Cheftrainer „Frenki“ Ignjatovic 

voraussichtlich ab Frühjahr nur noch den neuen, synthetischen 

Kraftstoff „HVO 100 Diesel“ tanken

einer Frankfurter Tankstelle verkaufen, 
doch machte das Regierungspräsidium 
Darmstadt dem Vorhaben einen 
Strich durch die Rechnung. Weil der 
synthetische Diesel, der aus pflanzlichen 
und tierischen Fettresten oder Altspeiseöl 
hergestellt wird, in der aktuellen Fassung 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
noch nicht aufgenommen ist. Was Kim 
Backhaus, Marketingleiter von ROTH-
Energie, mit Unverständnis zurückließ. 
„Wir wollten etwas für den Klimaschutz 
tun, wurden aber ausgebremst.“

„HVO 100“ darf also voraussichtlich erst 
im April nächsten Jahres an ö�entlichen 
Tankstellen verkauft werden. Und dann 
dafür sorgen, dass Branislav Ignjatovic, 
der pro Saison rund 42.000 Kilometer 
zurücklegt, um die 46ers trainieren 
zu können, deutlich klimafreundlicher 
unterwegs ist.

Denn die Diesel-Alternative wird die CO2-
Bilanz des Volvos drastisch verringern. 
Bisher beträgt die CO2-Menge seines 
Volvos bei einem durchschnittlichen 
Verbrauch von 7,5 Litern, also 5600 Liter 
pro Spielzeit, rund 14.728 Kilogramm. 
Ab April liegt der CO2-Foodprint von 
„Frenki“ Ignjatovic in Summe dann nur 
noch bei 3388 Kilogramm, er spart durch 
die Verwendung von „HVO 100 Diesel“ 
also rund 11.340 Kilogramm an CO2-
Ausstoß ein.

Wenn das kein Grund ist, für ROTH 
ENERGIE und „Frenki“ Ignjatovic beim 
heimischen Basketball-Zweitligisten 
weiter Gas zu geben …
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Die JobStairs GIESSEN 46ers haben 
es verpasst, ihren Coach vorzeitig zu 
beschenken. Zwei Tage vor dem 57. 
Geburtstag von „Frenki“ Ignjatovic 
verloren seine Männer in der BARMER 
2. Basketball Bundesliga ProA bei 
Phoenix Hagen ebenso unnötig wie am 
Ende unglücklich mit 85:86 (35:46).

Was dem Serben übel aufstieß: „Die erste 
Halbzeit war eine Katastrophe“, polterte 
der Cheftrainer. „Wenn eine Mannschaft 
nur eine Hälfte lang präsent ist, dann 
reicht das nicht für einen Erfolg.“ In 
die gleiche Kerbe schlugen auch seine 
Profis. Ex-Nationalspieler Robin Benzing 
sprach von „viel zu wenig Energie vor der 
Pause“ und einem „holprigen Start“. Luis 
Figge ärgerte sich über „am Ende viel zu 
viele schlimme Fehler, die uns den Sieg 
gekostet haben.“ Und Luca Kahl sprach 
von einer „bitteren Niederlage, die wir 
uns selbst zuzuschreiben haben.“

Was den Nagel auf den Kopf traf. Pomadig, 
schläfrig, ohne Biss in der Defense und mit 
einer schlechten Wurfauswahl starteten 
die Mittelhessen eine Woche nach dem 
knappen 78:77-Erfolg in Karlsruhe in die 
zweite Auswärtspartie der noch jungen 
Saison. Als Big Man Stefan Fundic früh 
einen Dreier zum 8:6 versenkte und 
später nochmals zum 10:8 nachlegte, 
waren die 46ers noch auf Augenhöhe 
mit den „Feuervögeln“. Doch nach einem 
12:0-Lauf der Hausherren, zwei Dreiern 

Erste Halbzeit verschlafen
Bei der 85:86-Niederlage in Hagen wachen die 

JobStairs GIESSEN 46ers viel zu spät auf

der ehemaligen Gießener Tim Uhlemann 
und Bjarne Kraushaar, Fehlwürfen von 
Dejan Kovacevic und Stefan Fundic sowie 
einem verlegten Tempogegenstoß von 
Duane Wilson hatten die Hausherren 
aber schon zum Ende des ersten Viertels 
beim 26:12 satte 14 Punkte zwischen 
sich und dem alten Rivalen von der Lahn 
gelegt.

„Natürlich ist es aller Ehren wert, wie 
wir uns zurückgekämpft haben“, verwies 
Luca Kahl auf die „gute Moral unserer 
Truppe“, die zu Beginn des zweiten 
Abschnitts nach einem erneuten Dreier 
von Bjarne Kraushaar sogar mit 14:31 
zurück lag, die sich aber aufrappelte. 
Als Simon Krajcovic nach acht Minuten 
ohne Feldkorb beim 16:31 zur Au�oljagd 
blies, Robin Benzing und Krajcovic selbst 
Dreier einschweben ließen und Duane 
Wilson endlich das Heft in die Hand 
nahm, arbeiteten sich die 46ers mühsam 
heran.

„In der Pause hat uns Frenki aufgeweckt“, 
berichtete Luis Figge von einer etwas 
lauteren Ansprache des Cheftrainers, 
die auch Wirkung zeigen sollte. Stefan 
Fundic veredelte einen Fünf-Punkte-
Angri� zum 40:46, Robin Benzing stellte 
auf 47:51, ehe Duane Wilson beim 51:51 
(25.) endlich der Ausgleich glückte. 
Beim 78:77 durch Luis Figge, der sich 
jenseits der 6,25-Meter-Linie eiskalt 
zeigte, lagen die 46ers sogar erstmals 
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in Halbzeit zwei in Führung, ehe die bis 
dato überragenden Simon Krajcovic und 
Duane Wilson zu den tragischen Figuren 
aus Gießener Sicht werden sollten.

Erst bestraften die Refs Simon Krajcovic 
wegen Flopping, dann leistete sich 
der Slowake völlig unmotiviert sein 
fünftes Foul, so dass er die Crunchtime 
der Partie von der Bank aus verfolgen 
musste. Dann übernahm Duane Wilson 
Verantwortung, besorgte die Gießener 
85:82-Führung, ließ sich den Ball nach 
Bjarne Kraushaars 84:85 aber aus der 
Hand luchsen, ehe er schließlich Silas 
Schneider zum 86:85-Endstand für 

Hagen lediglich Geleitschutz gewährte, 
statt ihn zu attackieren. Einen letzten, 
eventuell siegbringenden Wurf ließ 
der US-Pointguard dann auch noch 
ungenutzt, so dass „Frenki“ Ignjatovic 
bedient war. „Solche Fehler werden von 
einer guten Mannschaft wie Hagen nun 
mal gnadenlos bestraft.“
Die Aufarbeitung der Niederlage wird 
an diesem Montag im Training erfolgen. 
Zeit, großartig seinen Geburtstag zu 
feiern, wird der Chefcoach also keine 
haben. Aber seiner Mannschaft einen 
ausgeben, das wird er schon. Auch wenn 
ihn ihr Auftritt in Hagen mächtig wurmte.

NXT  

LEVEL  

GAME

GET MORE AT WILSON.COM

The Evo NXT is the official ball of Barmer 2.  

Basketball Bundesliga. Backed by more tech, 

more research and more time on the court 

than ever, the Evo NXT isn’t just built for 

today’s game–it’s built for where the  

game goes next.

Hagen: Iloanya (n.e.), Nawrocki (4), Schneider (18), Kraushaar (15), McCall (8), 
Mackenzie (8), Uhlemann (6), Bohannon (11), Krause (2), Boner (14).

Gießen: Norman Jr., Wilson (18), Fundic (15), Benzing (12), Maier (7), Figge (8), Kahl 
(3), Kovacevic, Nyama (1), Krajcovic (19).

https://www.wilson.com/de-de/basketball/basketballs


Wir sind 
gerne Ihr 
Partner

Rund- und Städtereisen 
Theater- und Festspielreisen 

Flug- und Incentivereisen 
Sport- und Hobbyreisen

ENTDECKEN 
SIE MIT UNS 

DIE VIELFALT 
EUROPAS

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG ·  Tel. +49 (0) 6 41 96 81-0 · www.behringer-touristik.de

ERLEBEN,

ERREICHEN.

ERLEBEN,

EmotionenEmotionen
IM SPORT, WIE AUF REISEN �

Emotionen
ZIELE
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Nehmen Sie uns mit und erzählen uns bitte, wie groß Ihre Firma ist und mit welchen 
Themenfeldern Sie sich beschäftigen ...

Milch & Zucker ist seit 1998 im Personalbereich einer der Top Player, wenn 
es um die Gewinnung und Bindung von Mitarbeitenden geht. Dazu haben 
wir drei Geschäftsbereiche: Wir sind Software-Hersteller und implementieren 
unser Bewerbermanagementsystem bei zahlreichen Kunden im „DACH“-
Raum. Damit scha�en wir für unsere Kunden Schnelligkeit, Automatisierung und 
Kosteneinsparungen bei der Gewinnung von neuen Mitarbeitenden. Und das 
datenschutzkonform und barrierefrei. Unser zweiter Geschäftsbereich ist die Agentur, 
die sich um den Au�au von Arbeitgebermarken, Kampagnen und Recruiting-
Strategien beschäftigt. Hier durften wir zum Beispiel auch ROTH ENERGIE als Kunden 
unterstützen. Wir beraten, sind kreativ und binden Technologien aus unserem 
Softwarebereich mit ein. Und last but not least: unser Geschäftsbereich JobStairs, 
der Namenssponsor der JobStairs GIESSEN 46ers. Unsere Jobplattform vermarktet 

Der Profisport benötigt Geldgeber. 

Und diese wiederum benötigen 

Mitarbeiter. Mit was beschäftigen 

sich die Unterstützer der JobStairs 

GIESSEN 46ers eigentlich? Wie rekrutieren sie ihre Mitarbeiter? Was 

müssen diese Menschen mitbringen, um bei den Firmen einsteigen 

zu können. Und vor allem: Warum unterstützen Unternehmen unsere 

Zweitliga-Basketballer? Wir haben nachgefragt. Heute bei Ingolf Teetz 

(52), Vorstand von Milch & Zucker.
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3 Fragen
   3 Antworten

https://www.milchundzucker.de/
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Stellenangebote. Wir erzielen hochwertige Bewerbungen und Einstellungen 
für unsere Kunden und sind eine hervorragende Ergänzung in der Jobbörsen-
Landschaft. Alles in allem sind wir ein ganzheitlicher Technologie-, Plattform- und 
Agenturanbieter mit über 150 Mitarbeitenden in Gießen, die den Fachkräftemangel in 
zahlreichen Unternehmen abmildern. Hier unterstützen wir Kunden im Spektrum von 
Großkonzernen und Behörden bis hin zu kleineren mittelständischen Unternehmen, 
also die gesamte Bandbreite der Wirtschaft.

Falls Sie auf der Suche nach Auszubildenden oder Mitarbeitern sind: Was müssen 
diese mitbringen, um in Ihrem Unternehmen eine Zukunft zu haben? 

Wir wünschen uns Menschen mit Ecken und Kanten, oder anders gesagt: Sie sollen 
so sein, wie sie sind. Und auch so bleiben. Wir sind stolz darauf, 150 Mitarbeitende mit 
unterschiedlichsten Kompetenzen und Expertisen zu vereinen. Was sie verbindet, ist 
die Projekt- und Tätigkeitsvielfalt, die wir anbieten. Dazu unser Tech- und KI-Knowhow 
sowie die Agentur- und Consulting-Kompetenz. Wir haben unterschiedlichste Kunden 
und sind zudem im Wettbewerb mit viel größeren Marktakteuren. Das macht es 
so spannend, dass wir dennoch zu den Top-Playern in der Branche gehören. Und 
wir bieten eine große „Spielwiese“ für alle neuen Mitarbeitenden an. Also: Wenn 
Menschen nach neuen Perspektiven im IT- oder Agenturbereich suchen, können sie 
gerne auf einen persönlichen oder virtuellen Ka�ee mit Milch & Zucker vorbeischauen. 
Wir haben ein tolles neues Gebäude und laden alle herzlich ein.

Sie engagieren sich bei den JobStairs GIESSEN 46ers. Warum? 

Mit Beginn unseres Engagements sind uns die JobStairs GIESSEN 46ers ans Herz 
gewachsen. Wir schätzen das Herzblut und die Leidenschaft der 46ers. Mit dem 
Umzug von Bad Nauheim nach Gießen wollten wir auch unsere Bekanntheit von Milch 
& Zucker sowie JobStairs in der Region verankern. Das ist uns mit dem Sponsoring 
sehr gut gelungen. Zudem wollten wir etwas zum Erfolgsweg der 46ers beitragen. 
Wir haben einige Mitarbeitende, die basketballbegeistert sind. Auch die schätzen 
unser Sponsoring. All das hat uns gepackt, um als Sponsor einzusteigen. 

3F3A
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ERGEBNISSE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2023/24

S.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ergebnis

77 : 78

86 : 85

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

Heim

PS Karlsruhe Lions

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers

Dresden Titans

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

BOZIC E. KNIGHTS KIRCHHEIM

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

JobStairs GIESSEN 46ers

FRAPORT SKYLINERS

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

RASTA Vechta II

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

JobStairs GIESSEN 46ers

Gast

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

JobStairs GIESSEN 46ers

FRAPORT SKYLINERS

ART Giants Düsseldorf

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

RASTA Vechta II

JobStairs GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe Lions

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

BOZIC E. KNIGHTS KIRCHHEIM

JobStairs GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers

Dresden Titans

Datum

Sa, 30.09.23

Sa, 07.10.23

Mi, 18.10.23

Sa, 21.10.23

Fr, 27.10.23

So, 29.10.23

Sa, 04.11.23

Sa, 18.11.23

So, 26.11.23

Sa, 02.12.23

Sa, 09.12.23

Sa, 16.12.23

Do, 21.12.23

Mi, 27.12.23

Di, 02.01.24

Sa, 06.01.24

Sa, 13.01.24

Sa, 20.01.24

Sa, 27.01.24

Sa, 03.02.24

Mi, 07.02.24

So, 11.02.24

So, 18.02.24

Fr, 01.03.24

So, 03.03.24

Sa, 09.03.24

Sa, 16.03.24

Sa, 23.03.24

Sa, 30.03.24

Mi, 03.04.24

So, 07.04.24

Sa, 13.04.24

Sa, 20.04.24

Sa, 27.04.24

Uhrzeit

19:30 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr 

19:00 Uhr

15:00 Uhr

18:30 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr
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TABELLE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2023/24

#1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Team

FRAPORT SKYLINERS 

Medipolis SC Jena

RÖMERSTROM Gladiators Trier

BOZIC E. KNIGHTS KIRCHHEIM

Nürnberg Falcons BC

Dresden Titans

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers 

EPG Baskets Koblenz

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

ART Giants Düsseldorf

BBC Bayreuth

PS Karlsruhe Lions

Uni Baskets Münster

RASTA Vechta II

Eisbären Bremerhaven

VfL SparkassenStars Bochum

Artland Dragons

SP

3

3

3

3

3

3

3

2

2

3

3

3

3

3

3

3

3

3

S

3

3

3

3

2

2

2

1

1

1

1

1

1

1

1

0

0

0

N

0

0

0

0

1

1

1

1

1

2

2

2

2

2

2

3

3

3

PKT

6

6

6

6

4

4

4

2

2

2

2

2

2

2

2

0

0

0

Körbe

252 : 186

268 : 225

256 : 217

267 : 240

298 : 257

276 : 241

259 : 265

163 : 163

167 : 183

205 : 262

256 : 263

249 : 234

251 : 255

236 : 253

228 : 250

235 : 271

238 : 284

228 : 283

Last 10

3 : 0

3 : 0

3 : 0

3 : 0

2 : 1

2 : 1

2 : 1

1 : 1

1 : 1

1 : 2

1 : 2

1 : 2

1 : 2

1 : 2

1 : 2

0 : 3

0 : 3

0 : 3

Serie

3

3

3

3

-1

-1

-1

-1

-1

-1

1

-1

1

1

1

-3

-3

-3

Stand: 16.10.23
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https://www.macron.com


PREMIUM-PARTNER

NAMENSGEBER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse

Gießen
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SPONSORENPYRAMIDE

CLASSIC-PARTNER

BASIC-PARTNER

KOOPERATIONS-PARTNER SOZIAL-PARTNER

Clemens-Brentano-

Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe

Jörg Luh GmbH & Co KG

 

STEUERBERATER 
 

TRÄGER & WEBER 
 

PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT 

powered by Autohaus Gerschlauer

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t

Metz, Mandler
und Brand GbR

Jochen Schmück  ·  35435 Wettenberg  ·  Im Westpark 7

Telefon: 0641 - 980140  ·  Internet: www.schmueck-stb.de

Telekommunikation GmbH



24

ANZEIGE

https://neusehland.de/angebote/grosses-jubilaeum-kleine-preise/
https://noblecarsgiessen.de/
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Stephan Dehler

Christian Maruschka

Wolfgang Greilich

Frank Smajek

Dr. Wolfram Sichelschmidt
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Karl Heyne Dr. Wolfgang Leutheuser

Matthias Liebe-Kleymann

Peter Mohr

LuKaNi GmbH

Dr. Dieter Hohl und
Judith Hohl GbR

Peter SchneiderChristiane Roth

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t
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Tickets online unter  

tickets.rsvlahndill.de

und an der Abendkasse

V
S
.

SA, 28.10.23, 19:30 UHR

RSV LAHN-DILL

RBB MÜNCHEN

RBBL, Buderus Arena Wetzlar

Service
 auf ganzer 

Strecke

Ob Sie mit dem Auto, dem Motorrad oder dem Oldtimer 

unterwegs sind: Ganz egal, welches Fahrzeug Sie mobil 

macht, mit einer Kfz-Versicherung von AXA fahren Sie 

immer gut. Als Ihr Partner vor Ort sind wir mit 

individueller Beratung und maßgeschneidertem Schutz 

für Sie da. Wir bieten Rundum-Service aus einer Hand – 

nicht nur im Schadenfall! Sie möchten mehr wissen? 

Kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an.

AXA Geschä昀琀sstelle Weidemann oHG
Inh. Tobias Sommer & Markus Wack
Im ,,Alten Schlachthof“

Gottfried-Arnold-Str. 3 A, 35398 Gießen

Tel.: 0641 96233-0, weidemann @axa.de

https://tickets.rsvlahndill.de/
https://www.axa.de/pk/kfz/p/kfz-versicherung


#INSTAGRAM

www.instagram.com/giessen_46ers
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https://www.instagram.com/giessen_46ers/?hl=de

